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In der Herz-Spur des Evangeliums

Im vielfältigen Freiwilligendienst wird 
Gottes diskrete Fürsorge für alle Men-
schen in konkreter Weise erfahrbar. 

Frauen und Männer investieren ihre unter-
schiedlichen Talente und Begabungen, 
ermöglichen Begegnungen und fördern 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Ihr 
Ehrenamt ist ein kostbarer Schatz unse-
rer Kirche, sorgt für Lebendigkeit und Le-
bensfreude. Den vielen konfliktgeladenen 

Spannungsfeldern unserer Zeit setzt das Engagement der vielen Freiwilli-
gen eine Kultur des freundschaftlichen Miteinanders und der Achtsamkeit 
entgegen. 
Kostbar ist die Erfahrung, dass wir in allen Formen des Füreinander-Da-
seins von Gottes Geist begleitet werden. Seine Herzensenergie inspiriert 
und stärkt im Einsatz für die Vielen, die in ihrem Leben verwundet wurden – 
für die verzweifelt Trauernden, die Enttäuschten, die Verbitterten, die sozial 
Benachteiligten, die Fremden und Heimatlosen, für die Obdachlosen und 
für die spirituell-suchenden Pilger:innen unserer Zeit. 
Mit der Verleihung der Verdienst- bzw. Ehrenzeichen würdigt die Diözese 
Innsbruck pastorale Dienste, Leistungen im sozialen, administrativen und 
kulturell-gesellschaftlichen Bereich, Dienste am und im Kirchenraum sowie 
auch im regionalen Bildungsbereich. 
Ich danke allen Ausgezeichneten für ihr herausragendes Zeugnis, mit dem 
sie in unserer Diözese viele Menschen in eine Herz-Spur des Evangeliums 
mitnehmen. 

Herzliche Gratulation und Gottes Segen! 

+Hermann Glettler
DIÖZESANBISCHOF VON INNSBRUCK

Foto: Diözese Innsbruck
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Liebe Geehrte! 

Im Wort „Ehrenamt“ 
steckt das Wort Ehre, 
das im kirchlichen Kon-

text an den Gottesdienst er-
innert. Singen wir doch im 
Gloria das „Ehre sei Gott in 
der Höhe …“ meist mit Freu-
de und Hingabe. Das ist ein 
schöner Hinweis, dass das 
bunte, treue und energie-
geladene Engagement in 

den Pfarren, Gruppen und kirchlichen Vereinen unserer Diözese und das 
kirchliche Ehrenamt eigentlich zur Ehre Gottes ausgeübt wird. Es ist ein 
wichtiges und starkes Glaubenszeugnis, das Sie über viele Jahre lang ab-
gegeben haben. Ein Licht-Blick für unsere Kirche und Gesellschaft, der von 
Ihrem Glauben und Ihrer Überzeugung erzählt, der von Ihrem Blick auf die 
Mitmenschen und auf das Evangelium Zeugnis gibt. Mit Ihrem ehrenamt-
lichen Engagement haben Sie den Auftrag Jesu aufgegriffen, in der Welt 
die Frohe Botschaft zu verkünden. Mit Hand und Herz, Gesicht und Stim-
me, Zeit und Kraft haben Sie sich in unsere Kirche eingebracht. Für diese 
Ehre, die Sie Gott und den Menschen auf vielfältige Weise erwiesen haben, 
möchten wir als Diözese Innsbruck herzlich „Danke“ sagen. Ihnen, weil Sie 
damit viel von sich und Ihrer Überzeugung weitergeschenkt haben, weil 
Sie den Auftrag, den alle Getauften bekommen haben, als persönliche Ver-
kündigung umgesetzt haben. Und „Danke“ sagen wir auch Gott, dass er 
Ihnen die Talente und ein offenes Herz geschenkt hat, um diesen Auftrag 
wahrzunehmen und auszuüben. „Ihr sollt sein wie ein Fenster, durch das 
Gottes Güte in die Welt hineinleuchten kann.“ sagte einmal die Hl. Edith 
Stein, deren 80. Todestag wir letztes Jahr begangen haben. Ehre sei Gott 
für seine Güte, und Ehre auch Ihnen, weil Sie seine Güte, seine Hoffnung, 
seine Nähe in die Welt hineinleuchten lassen! 
Mit herzlichen und dankbaren Segensgrüßen,

Roland Buemberger
GENERALVIKAR

Foto: Gilbert Rosenkranz

AUSZEICHNUNGEN  
FÜR BESONDERE VERDIENSTE  
IN DER DIÖZESE INNSBRUCK

 
Die Diözese Innsbruck ehrt regelmäßig Menschen, die sich ehrenamtlich 
für Glaube und Kirche außerordentlich einsetzen. Die eingereichten An-
träge werden von einem eigens dafür eingesetzten Kuratorium - dessen 
Vorsitz die Leitung der Stabsstelle Generalvikar innehat - geprüft und ein 
Vorschlag an das Konsistorium der Diözese Innsbruck übermittelt. Das 
Konsistorium, eines der höchsten Gremien der Diözese und zusammen-
gesetzt aus den obersten Führungskräften, begutachtet die Ergebnisse 
des Kuratoriums und beschließt diese. Im Jahr 2024 werden insgesamt 
52 Personen geehrt. So werden 21 Ehrenzeichen und 31 Verdienstzeichen 
verliehen.

Dekanat Seite

Axams 8

Breitenwang 8

Fügen-Jenbach 13

Hall in Tirol 16

Imst 19

Innsbruck 21

Matrei am Brenner 26

Matrei in Osttirol 27

Prutz 28

Sillian 30

Silz 30

Wilten-Land 31

Zams 32

Abkürzungsverzeichnis:  
PGR … Pfarrgemeinderat, PKR … Pfarrkirchenrat, kfb … Katholische Frauenbewegung
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Das VERDIENSTZEICHEN und das EHRENZEICHEN

Das Verdienstzeichen und das Ehrenzeichen der Diözese Innsbruck werden 
als öffentliche Anerkennung an verdiente Laien im ehrenamtlichen Dienst 
für Glaube und Kirche sowie besonderes Engagement für die Kirche ver-
liehen. Kriterien für die Verleihung von Verdienst- und Ehrenzeichen sind 
etwa besonderes Engagement im pastoralen Dienst, Leistungen im sozia-
len, administrativen, kulturell-gesellschaftlichen Bereich, Dienst am und im 
Kirchenraum, wie auch im Bildungsbereich. Hinzu kommen modellhafte 
Leistungen.

Mit dem Verdienstzeichen werden Leistungen geehrt, welche die Ausübung 
von entweder mindestens drei Tätigkeiten über einen gewissen Zeitraum 
oder eine Tätigkeit über eine Dauer von zumindest zehn Jahren umfasst.

Das Ehrenzeichen würdigt außerordentliche oder diözesanweite Verdienste 
um die Heimatkirche. Es kann auch für ein Lebenswerk verliehen werden.

PREISTRÄGERINNEN  
UND PREISTRÄGER 2024
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Peppi Kofler
Ehrenzeichen 
Dekanat: Axams  
Pfarre: Grinzens

Peppi Kofler hat über Jahrzehnte vielfäl-
tige ehrenamtliche Dienste in der Pfarre 
Grinzens übernommen: u. a. PKR-Stv. Vor-
sitzender, Mesner, Caritassammlung und 
Krankenbetreuung. Er ist Ansprechperson 
in allen kirchlichen Angelegenheiten und 
war auch maßgeblich bei der Kirchen-
renovierung involviert. Er ist in Grinzens 
DAS Gesicht einer menschenfreundlichen, 
christlichen Kirchengemeinde.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE AXAMS, BREITENWANG

Roland Paschinger
Ehrenzeichen
Dekanat: Breitenwang   
Pfarre: Berwang  

Roland Paschinger ist federführend für das 
pfarrliche Leben in seiner Heimatgemein-
de. Seit 30 Jahren wirkt er als PGR-Ob-
mann, ist als Wortgottesdienstleiter, Lektor 
sowie Kommunionhelfer tätig und versieht 
den Mesnerdienst. Zudem hat er seit 2006 
eine leitende Funktion im PKR inne bzw. 
fungiert als Pfarrökonom und war ver-
antwortlich für die Außenrenovierung der 
Kirche.

Margit Paschinger
Ehrenzeichen
Dekanat: Breitenwang   
Pfarre: Berwang  

Margit Paschinger kümmert sich seit 1994 
um elementare Aufgaben in der Heimat-
pfarre: Reinigung des Gotteshauses, 
Pflege der Kirchenwäsche, Gestaltung 
des Kirchenschmuckes sowie seit 2004 
Schließdienste. Außerdem war sie für 
die Organisation der Sternsingeraktion 
(1995-2022) zuständig und übernimmt 
aktuell noch die Einschulung/Betreuung 
der Ministrant:innen. Sie ist seit vielen 
Jahren eine tragende Säule der Pfarre.

Brigitte Hornstein
Verdienstzeichen
Dekanat: Breitenwang   
Pfarre: Breitenwang  

Schon lange ist Brigitte Hornstein mit der 
Pfarre Breitenwang verbunden und be-
reichert seit etwa 20 Jahren das pfarrliche 
Leben im Jahreslauf. Sie engagiert sich bei 
der Liturgie, in Chören, als Mesnerin und 
kümmert sich um den Blumenschmuck in 
der Kirche sowie um den Widumsgarten. 
Im PGR und im Seelsorgeraumrat ist sie 
eine wichtige Stütze.

Foto: Roland Paschinger

Foto: Margit Paschinger

Foto: Peter Ferner

Foto: Reinhold Heiserer
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Ida Kerber
Verdienstzeichen
Dekanat: Breitenwang  
Pfarre: Breitenwang

Ida Kerber hat sich in vielfältiger Weise 
im Pfarrleben eingebracht. Sie war zwei 
Perioden Mitglied des PGR und ist als 
Lektorin sowie Kommunionhelferin tätig. 
Die Betreuung der Dreikönigskapelle in 
Pflach ist ihr ein Herzensanliegen. Dort 
steht sie auch als verlässliche Mesnerin 
bei Gottesdiensten und Andachten zur 
Verfügung.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANAT BREITENWANG

Marianne Drexel
Ehrenzeichen
Dekanat: Breitenwang   
Expositur: Hägerau  

Marianne Drexel war seit Einführung der 
Pfarrgemeinderäte immer Mitglied des 
Pfarrgemeinderates und lange Zeit dessen 
Obfrau. Seit vielen Jahren führt sie die 
Caritas-Haussammlung durch, ist seit zehn 
Jahren Mesnerin und Lektorin, organisier-
te die Maiandachten und verschönert das 
Hägerauer Kirchlein stets mit Blumen aus 
Gottes Garten.

Veronika Friedl
Ehrenzeichen
Dekanat: Breitenwang   
Pfarre: Hinterhornbach  

Veronika Friedl kam 1951 nach Hinterhorn-
bach und ist seitdem unermüdlich in der 
Pfarre engagiert. Unter anderem kümmert 
sie sich seit über 70 Jahren gewissenhaft 
um das Auf- und Zusperren der Kirche und 
sorgt damit tagtäglich dafür, dass die Tür 
zur Wallfahrtskirche für Besucher:innen 
offensteht.

Hildegard und Walter Frey
Verdienstzeichen
Dekanat: Breitenwang   
Pfarre: Holzgau  

Hildegard und Walter Frey waren 16 Jahre 
lang ein vorbildliches Mesnerpaar und 
verlässliche Verteiler der Kirchenzeitung 
„Tiroler Sonntag“ in der Pfarre Holzgau. 
Hildegard verrichtete zudem zahlreiche 
Dienste am und im Kirchenraum. Walter 
war Mitglied des PGR sowie Matriken-
führer der Pfarre. Außerdem betreut das 
Paar seit 1990 gemeinsam die Schönauer 
Kapelle.

   
Foto: Reinhold Heiserer

Foto: Privat

Foto: Privat Foto: Privat

Foto: Johannes Kerber
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Veronika Ginther
Ehrenzeichen 
Dekanat: Breitenwang  
Expositur: Vorderhornbach

Veronika Ginther war über mehrere Pe-
rioden federführend im PGR. Über viele 
Jahre war/ist sie u. a. im Mesnerteam, 
als Lektorin sowie Vorbeterin tätig. Seit 
über 30 Jahren ist der Blumenschmuck 
ihr Anliegen und sie kümmert sich um die 
Kirchenwäsche. Lange Zeit war sie unent-
geltlich im Haushalt von P. Roger Lenaers 
SJ tätig.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE BREITENWANG, FÜGEN-JENBACH

Reinhard Witting
Ehrenzeichen
Dekanat: Breitenwang   
Pfarre: Weißenbach am Lech  

Reinhard Witting ist seit den 1960er-Jahren 
auf diözesaner, dekanatlicher und pfarr-
licher Ebene in den unterschiedlichsten 
Bereichen engagiert. Über 50 Jahre lang 
war er Lektor in der Pfarre Weißenbach 
und brachte sich 14 Jahre im PGR sowie 
PKR ein, wo er für bauliche Agenden, 
Neuanschaffungen und Renovierungen 
im kirchlichen Bereich zuständig war.

Elisabeth Angerer
Verdienstzeichen
Dekanat: Fügen-Jenbach  
Pfarre: Jenbach  

Elisabeth Angerer lebt ihren Glauben 
authentisch in all ihren liturgischen Funk-
tionen und auch im Alltag. Dabei achtet 
sie nie auf den Selbstzweck, sondern hat 
immer ein größeres Ziel vor Augen, ob bei 
der Verkündigung oder mit ihrer schier un-
erschöpflichen Kreativität für einen guten 
Zweck. Sie ist eine tragende Säule des 
Glaubenslebens in der Pfarre.

Brigitte Beinstingl
Verdienstzeichen
Dekanat: Fügen-Jenbach  
Pfarre: Jenbach  

Für Brigitte Beinstingl war und ist ihr eh-
renamtliches Engagement in der Pfarre 
Jenbach eine Herzensangelegenheit. Ihr 
Tätigkeitsfeld ist sehr vielseitig, so war sie 
u. a. in jungen Jahren Mitglied im PGR, ist 
seit 20 Jahren Begleitung von Trauernden 
sowie unermüdlich im „Wir Frauen“-Team 
im Einsatz.

Foto: Hildegard Meisinger

Foto: Reinhard Witting Foto: Manfred Beinstingl

Foto: Andreas Zeisler
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Gabriela Gassner
Verdienstzeichen
Dekanat: Fügen-Jenbach 
Pfarre: Jenbach

Gabriela Gassner hat im Pfarrleben ver-
schiedenste ehrenamtliche Tätigkeiten 
ausgeübt: Mitglied des PGR und PKR, des  
Kirchenchors und des Familienmessen-
teams. Ihr aktuelles und langjähriges 
Engagement im Liturgieteam, in der Trauer-
pastoral, als Lektorin, als Kommunionhel-
ferin sowie ihre einfühlsame und profunde 
Gestaltung von Wortgottesdiensten wird in 
der Pfarrgemeinde sehr geschätzt.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANAT FÜGEN-JENBACH

Franz Geisler
Verdienstzeichen
Dekanat: Fügen-Jenbach  
Pfarre: Tux  

Franz Geisler ist seit 01.12.2000 Mitglied 
des PKR, war gewissenhafter Protokoll-
führer und erledigte auch sämtliche Tele-
fonate mit den zuständigen Abteilungen 
der Finanzkammer. Durch seine Arbeit bei 
der Gemeinde bringt er Sachkenntnisse im 
Bereich der Liegenschaften ein und auch 
sein kompetentes Wissen im Bereich der 
Elektronik (PC, Telefon, Kirchenheizung, 
Energie) ist für die Pfarre von großem 
Nutzen.

Andreas Mader
Verdienstzeichen
Dekanat: Fügen-Jenbach  
Pfarre: Tux  

Andreas Mader ist seit Dezember 2000 
Mitglied des PKR. Durch seinen Beruf 
bringt er großes Fachwissen in allen 
Finanzierungs-, Buchhaltungs- und Steuer-
fragen ein, was im PKR sehr hilfreich ist. 
Seine Bescheidenheit und seine stets 
ruhige Herangehensweise tun dem Klima 
in der Pfarre sehr gut.

Markus Stock
Verdienstzeichen
Dekanat: Fügen-Jenbach  
Pfarre: Tux  

Markus Stock ist seit Dezember 2000 im 
PKR. Einen Baumeister, wie ihn, in den 
eigenen Reihen zu haben, ist für die Pfarre 
sehr wertvoll. Er bringt in vielfältigen bau-
lichen Projekten seine Kompetenz ein, 
ist sachlich und verlässlich. Sein größtes 
„Werk“ war die Planung des neuen Pfarr-
heimes im ehemaligen Kindergarten (ein-
geweiht Juni 2023).

Foto: Privat Foto: Privat

Foto: Eva Leitinger Foto: Privat
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Melitta Haag
Verdienstzeichen 
Dekanat: Fügen-Jenbach 
Pfarre: Wiesing

Melitta Haag ist seit 2010 die gute Seele 
der Pfarre. Sie erledigt die gesamte 
Kirchenwäsche, inkl. Ministranten- und 
Sternsingerkleidung, ist zuständig für 
die Kollektenabrechnung und die Ker-
zenbestellungen. Außerdem ist sie seit 
2012 Mitglied des PGR, als Lektorin, 
Kommunionhelferin sowie Mesnerin tätig 
und immer zur Stelle, wenn eine helfende 
Hand gebraucht wird.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE FÜGEN-JENBACH, HALL IN TIROL

MMag. Thomas Fankhauser
Verdienstzeichen
Dekanat: Hall in Tirol  
Pfarre: Baumkirchen  

Thomas Fankhauser ist seit über 20 Jah-
ren als bischöflicher Zeremoniär tätig und 
begleitete die Bischöfe Manfred Scheuer 
und Alois Kothgasser; letzteren v. a. auch 
in seiner Zeit als emeritierter Erzbischof in 
Baumkirchen. Weiters engagiert sich Herr 
Fankhauser seit vielen Jahren im Pfarr-
leben seiner Heimatgemeinde, im Ritter-
orden vom Heiligen Grab zu Jerusalem 
(OESSH) und in der Don Bosco Familie.

Richard Erhart
Verdienstzeichen
Dekanat: Hall in Tirol   
Pfarre: Hall-St. Franziskus  

Richard Erhart ist seit 30 Jahren Mitorgani-
sator des Pfarrfestes, der Pfarrbälle sowie 
des Kathreintanzes und war 18 Jahre lang 
für die Durchführung des Tauschmarktes 
und anderer Aktivitäten zuständig. Seit 
1984 versieht er den Mesnerdienst und 
ist schon jahrelang Kommunionhelfer und 
Lektor. Außerdem wirkt er seit 25 Jahren 
im PGR mit.

Herta Erhart
Verdienstzeichen
Dekanat: Hall in Tirol   
Pfarre: Hall-St. Franziskus  

Herta Erhart hat die Pfarre Hall-St. Fran-
ziskus entscheidend geprägt: Seit 1983 
ist sie PGR-Mitglied, hat den Kinder- und 
Jugendchor aufgebaut und geleitet, zahl-
lose Gottesdienste gestaltet, 22 Jahre die 
Sternsingeraktion begleitet, 15 Jahre die 
Firmvorbereitung und zwölf Jahre den 
Kinderliturgiekreis betreut. Seit 1984 ist 
sie Kantorin, Lektorin und Kommunion-
helferin.

Foto: Mara Schaiter

Foto: Privat Foto: Mara Schaiter

Foto: Privat



 VERDIENST- UND EHRENZEICHEN DER DIÖZESE INNSBRUCK

1918

Renate Bader
Ehrenzeichen
Dekanat: Hall in Tirol  
Pfarre: Hall-St. Franziskus

Renate Bader hatte viele Funktionen in der 
Pfarre inne: Seit Jahrzehnten ist sie Mitglied 
im Kirchenchor und Singkreis sowie als 
Kantorin und Lektorin tätig. Ihre weiteren 
Betätigungsfelder waren/sind: Betreuung 
der Senior:innen, Gestaltung des Blumen-
schmucks in der Kirche, Mitglied des Redak-
tionsteams für das Pfarrmagazin, fünf Jahre 
PGR-Obfrau, zehn Jahre Firmvorbereitung, 
Nähen der Sternsingergewänder.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE HALL IN TIROL, IMST

Joachim Braganza
Ehrenzeichen
Dekanat: Hall in Tirol   
Pfarre: Hall-St. Franziskus  

Joachim Braganza, geb. in Goa/Indien, 
kam 1968 nach Innsbruck. Seit 1981 lebt 
er in Hall-Schönegg. Er war 20 Jahre als 
PGR-Mitglied tätig, engagiert sich als 
Mesner sowie Kommunionhelfer und orga-
nisiert das Pfarrfest mit. Er hat stets seine 
handwerklichen Fähigkeiten eingebracht. 
Durch seinen Kontakt zu Priestern aus In-
dien öffnet er den Blick für die Weltkirche.

Siegfried Gabl
Ehrenzeichen
Dekanat: Imst  
Pfarre: Arzl im Pitztal

Siegfried Gabl war von 1992 bis 2022 im 
PKR tätig und engagierte sich in der Pfarre 
sehr vielseitig, besonders bei der Betreu-
ung des Widums und der Pfarrpfründe. 
Durch sein handwerkliches Geschick war 
er eine große Stütze beim Neubau des 
Pfarrsaals und der Bücherei sowie bei der 
Kirchenrenovierung und der Betreuung 
der Kirchenglocken.

Hubert Gastl
Ehrenzeichen
Dekanat: Imst   
Kaplanei: Leins  

Hubert Gastl ist seit 1999 hauptverant-
wortlicher Mesner und als Lektor und 
Kommunionhelfer tätig. Er war viele Jahre 
Mitglied des PGR und PKR. Herr Gastl trägt 
mit seiner ruhigen, besonnenen Art ganz 
wesentlich zum guten sozialen Klima im 
Dorf und in der Kaplanei Leins bei. Dank 
seiner Erfahrung ist er stets ein guter Rat-
geber in allen kirchlichen Belangen.

Foto: Privat

Foto: Mara Schaiter Foto: Privat

Foto: Mara Schaiter
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Gertraud Wege
Ehrenzeichen
Dekanat: Imst  
Kaplanei: Leins

Trotz ihrer großen Familie engagierte 
sich Gertraud Wege über Jahrzehnte 
vielseitig in der Pfarre: Seit 1980 ist sie 
als Vorbeterin und Lektorin tätig, darüber 
hinaus kümmerte sie sich viele Jahre um 
die Kirchenreinigung und um die Kirchen-
wäsche. Außerdem war sie langjähriges 
Mitglied im PGR Leins.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE IMST, INNSBRUCK

Alexandra Jehart
Verdienstzeichen
Dekanat: Imst  
Pfarre: Wenns  

Alexandra Jehart gründete 2008 die 
Pfarrcaritas in Wenns und organisierte  
u. a. Hilfsgütersammlungen für Rumänien, 
Familiennachmittage für Mütter und Kinder 
mit nichtdeutscher Muttersprache und zu-
letzt das Pfarrcaritas-Café. Sie engagierte 
sich jahrelang in der Erstkommunion- und 
Firmvorbereitung sowie im Kinderliturgie-
team. Zwei Perioden war sie im PGR, eine 
davon als Obfrau.

Ludwig Gundolf
Ehrenzeichen
Dekanat: Imst  
Pfarre: Wenns  

Ludwig Gundolf war und ist viele Jahr-
zehnte in diversen Bereichen der Pfarre 
engagiert. Er ist beinahe drei Jahrzehnte 
Mesner sowie Vorbeter und unterstützte, 
zusammen mit seiner Frau Ingrid, lange 
Zeit die Sternsingeraktion. Weiters 
arbeitete er bei der Restaurierung der 
Farmiekapelle mit und war als Funktionär 
(Kassier) im Kapellenausschuss tätig.

Martin Mairinger
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck   
Pfarre: Innsbruck-Hötting  

Seit nunmehr vier Jahrzehnten ist Martin 
Mairinger als verlässlicher und engagierter 
Messdiener bei fast jedem Sonntags- 
gottesdienst im Einsatz. Martin ist ein 
eifriger Ministrant und aus der Pfarr-
gemeinschaft nicht mehr wegzudenken. 
Die Pfarrgemeinde Hötting ist für seinen 
Dienst in der Pfarre sehr dankbar. Herr 
Mairinger wird durch die Lebenshilfe be-
treut.

Foto: Privat

Foto: Privat Foto: Reinhold Sigl

Foto: Privat
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Wilhelm Trenkwalder
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck  
Pfarre: Innsbruck-Hötting

Wilhelm Trenkwalder hat über 40 Jahre 
lang Sonntag für Sonntag als Ministrant 
den Dienst am Altar geleistet und ist nach 
wie vor verlässlich und mit Eifer im Ein-
satz. Er ist in der Pfarre sehr integriert; 
umso mehr gilt die Anerkennung und die 
Dankbarkeit der Pfarrgemeinde für sein 
Engagement. Herr Trenkwalder wird durch 
die Lebenshilfe betreut.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANAT INNSBRUCK

Josef Keuschnigg
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck   
Pfarre: Innsbruck-Kranebitten  

Josef Keuschnigg führte für ca. 25 Jahre 
die pfarrliche Buchhaltung. Er war viele 
Jahre im PKR und betreute die Außenan-
lagen sowie den Pfarrgarten. Er setzte sich 
stets für den Stadtteil Kranebitten ein und 
begeistert bis heute mit seinen Vorträgen 
im Kulturverein „Juniperus Communis“. Mit 
seiner Frau Ida betreut er schon lange Zeit 
Flüchtlinge in der Pfarrgemeinde.

Dr. Hansjörg Schiestl
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck   
Pfarre: Innsbruck-Kranebitten  

Hansjörg Schiestl ist schon seit der Zeit 
der „Barackenkirche“ in Kranebitten tätig 
und war maßgeblich am Bau der Pfarrkir-
che beteiligt. Er war mehrere Perioden im 
PKR tätig und viele Jahre dessen Vertreter 
im PGR. Seine Fachexpertisen als Anwalt 
sowie sein handwerkliches Geschick wa-
ren für die Pfarre von jeher sehr hilfreich.

Monika Tavella
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck   
Pfarre: Innsbruck-Kranebitten  

Monika Tavella kümmert sich seit rund 
40 Jahren um das seelsorgliche Wohl 
der Menschen in Kranebitten. Sie ist bis 
heute als Mesnerin tätig und stets bereit, 
in verschiedenen Bereichen mitzuhelfen. 
Von Beginn an war sie beim Aufbau der 
Pfarrgemeinde dabei und mehrere Jahre 
im PGR tätig. Das Organisieren von Festen 
ist ihr ein besonderes Anliegen.

Foto: Markus Leitinger

Foto: Markus Leitinger Foto: Markus Leitinger

Foto: Reinhold Sigl
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Roswitha Völp
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck  
Pfarre: Innsbruck-Kranebitten

Roswitha Völp engagiert sich seit über 26 
Jahren für das seelsorgliche Geschehen 
in vielen Bereichen und ist eine große 
Stütze des pfarrlichen Lebens. Sie war 
zwei Perioden im PGR und eine im PKR 
tätig. Sie ist Lektorin sowie Kommunion-
helferin und sorgt sich um viele Dienste 
im Hintergrund. Ihre besonderen Anliegen 
sind das Kontaktkaffee und der Kirchtag.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANAT INNSBRUCK

Hans Wassermann
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck   
Pfarre: Innsbruck-Kranebitten  

Seit 1985 betreut Hans Wassermann ge-
meinsam mit seiner Frau Lisl liebevoll die 
Kranebitter Kapelle. In der Zeit der „Bara-
ckenkirche“ und während des Neubaus 
der Pfarrkirche übernahm er viele Arbeiten 
eines Bauherrn. Zwei Perioden lang war er 
im PGR tätig und steht auch heute noch 
mit Rat und Tat zur Seite.

Gertraud Hatzl
Verdienstzeichen
Dekanat: Innsbruck  
Pfarre: Innsbruck-Mühlau  

Gertraud Hatzl hat sich über 25 Jahre um 
den kirchlichen Blumenschmuck und die 
Altarwäsche gekümmert. Mit großem Ein-
satz und viel Liebe sorgte sie dafür, dass 
der Kirchenraum immer einen gepflegten 
Eindruck vermittelte. Ein wichtiges An-
liegen war ihr auch das Rosenkranzgebet 
– als verlässliche Vorbeterin bei Mai- 
andachten, bei Sterberosenkränzen und 
vor der Vorabendmesse.

Christoph Weingartner
Ehrenzeichen
Dekanat: Innsbruck  
Pfarre: Innsbruck-Mühlau  

Christoph Weingartner war über 40 Jahre 
lang im PGR bzw. PKR der Pfarre Mühlau. 
Mit seiner Filmkamera hielt er kirchliche 
Ereignisse der letzten Jahrzehnte fest und 
wurde dadurch zum allseits anerkannten 
„Dorfchronisten“. Das gute Zusammen-
wirken der Pfarre mit den Traditionsver-
einen war und ist Herrn Weingartner ein 
großes Anliegen.

Foto: Eberharter

Foto: Markus Leitinger Foto: Weingartner

Foto: Markus Leitinger
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Bettina Gamper
Verdienstzeichen
Dekanat: Matrei am Brenner  
Pfarre: Matrei am Brenner

Bettina Gamper engagiert sich seit 
Jahrzehnten im Bereich pfarrliche  
Öffentlichkeitsarbeit: Seit 26 Jahren liegt 
die Gestaltung des Pfarrbriefs „Wir alle“, 
zunächst für die Pfarre Matrei und dann für 
den wachsenden Seelsorgeraum, in ihrer 
Hand. Auch die Basis für die Homepage 
des Seelsorgeraumes wurde als Schul-
projekt unter ihrer Leitung erstellt und 
umgesetzt.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE MATREI A.BR.,  MATREI I.O.

Leo Josef Pfurtscheller
Ehrenzeichen
Dekanat: Matrei am Brenner   
Pfarre: Neustift im Stubaital  

Leo Pfurtscheller ist seit 1972 in diversen 
Bereichen der Pfarre engagiert. Er war 20 
Jahre im PGR und ist seit 1990 im PKR, 
übernahm dort inzwischen den Vorsitz und 
wurde 2021 zum Pfarrökonom ernannt. 
Der gesamte Geschäftsverkehr der Pfarre 
läuft über ihn, sämtliche Renovierungen 
und Investitionen wurden unter seiner 
Obhut durchgeführt.

Monika Schnell
Verdienstzeichen
Dekanat: Matrei in Osttirol   
Pfarre: Kals am Großglockner  

Monika Schnells Arbeit als Mesnerin (seit 
1991) war gekennzeichnet von außeror-
dentlicher Zuverlässigkeit. Einen großen 
Teil dieser Arbeit verrichtete sie ehrenamt-
lich. Der Umfang des Aufgabenbereiches 
hat sich ständig erweitert, daher wurden 
für ihre Nachfolge künftig drei Personen 
bestellt. Zwei besondere Eigenschaften 
von Frau Schnell sind ihre diskrete Art und 
ihr Umgang mit den Menschen.

Kaspar Unterberger
Verdienstzeichen
Dekanat: Matrei in Osttirol   
Pfarre: Kals am Großglockner  

PKR Kaspar Unterberger beendet seine 
verdienstvolle Arbeit als Stellvertretender 
Vorsitzender nach 45 Jahren aus gesund-
heitlichen Gründen. In seiner Zeit waren 
zahlreiche gravierende Reparaturen und 
Erneuerungen an Dach, Außen- und 
Innenwänden notwendig, gleiches wurde 
auch an zwei Filialkirchen durchgeführt. 
Gemeinsam mit der Gemeinde wurde das 
gotische Widum zur Gänze restauriert.

Foto: G. Gratz

Foto: Privat Foto: K. Unterweger

Foto: Familie Gamper
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Gerda Schranz
Ehrenzeichen
Dekanat: Prutz 
Pfarre: Fendels

Gerda Schranz engagierte sich seit Jahren 
in vielfältigster Weise: Von 1984 bis 2020 
leitete sie den Kath. Familienverband, war 
drei Perioden lang im PGR tätig, betreute 
über 15 Jahre lang die Sternsingeraktion 
in ihrer Pfarre und war 25 Jahre lang 
Chorleiterin. Zudem unterstützt sie schon 
jahrelang tatkräftig die Aktionen sowie 
Veranstaltungen der kfb.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANAT PRUTZ

Anni Juen
Ehrenzeichen
Dekanat: Prutz  
Pfarre: Fließ  

Anni Juen ist als engagierte Frau im Dorf 
bekannt: Unter anderem war sie lange 
PGR-Mitglied, übernimmt seit Jahrzehnten 
liturgische Dienste und ist bei der Aktion 
Familienfasttag der kfb nicht mehr wegzu-
denken. Einspringen, wo Not an der Frau 
ist, scheint für sie eine Selbstverständlich-
keit zu sein und darin steckt viel Herzlich-
keit und Großzügigkeit ihrerseits.

Gertraud Falkeis
Verdienstzeichen
Dekanat: Prutz  
Pfarre: Kauns  

Für Gertraud Falkeis gilt das Motto „Hel-
fen, wo Hilfe gebraucht wird“ und dies 
kommt in ihrem alltäglichen Sein zutage. 
Mit ihrem Engagement prägte sie in ver-
schiedenen Funktionen jahrelang den 
Kirchenchor, den Kath. Familienverband 
und den PGR. Zudem war sie eine wichtige 
Stütze der kfb-Aktionen und ist nach wie 
vor als Lektorin und Kommunionhelferin 
tätig.

Andrea Jenewein
Verdienstzeichen
Dekanat: Prutz  
Pfarre: Ried im Oberinntal  

Andrea Jenewein ist aus dem sozialen 
Leben in Ried kaum wegzudenken: Jahre-
lang leitete sie den Familienverband vor 
Ort, bereitete Gottesdienste vor, war bei 
der Organisation von kirchlichen Veran-
staltungen beteiligt, wirkte beim Kirchen-
chor mit und übte liturgische Dienste aus. 
Durch ihr Gespür, wo Hilfe gebraucht wird, 
Ideen gefragt sind und die Umsetzung 
vorangeht, passiert viel Gutes.

Foto: Falkeis Lois

Foto: Johannes Juen Foto: Caroline Jenewein

Foto: Familie Schranz
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Johann Ganner
Verdienstzeichen
Dekanat: Sillian 
Pfarre: Obertilliach

Johann Ganner war über viele Jahrzehnte 
in verschiedenen Bereichen der Pfarre 
tätig. Als langjähriges PKR-Mitglied galt 
es immer wieder richtungsweisende Ent-
scheidungen zu treffen und aus Überzeu-
gung mitzutragen. Bei den Renovierungen 
der Pfarrkirche Obertilliach sowie der 
Kapelle Leiten wirkte er maßgeblich mit.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE SILLIAN, SILZ,  WILTEN-LAND

Klaus Trenkwalder
Ehrenzeichen
Dekanat: Silz  
Pfarre: Wildermieming  

Klaus Trenkwalder begleitet nun seit 
über 50 Jahren regelmäßig als Organist 
die heilige Messe. Er hat die Anklöpfler 
und auch den Kinderchor Wildermieming 
initiiert und leitete diese Chöre über viele 
Jahre. Zudem war er 24 Jahre lang Kapell-
meister der Musikkapelle Wildermieming. 
Die Chöre und die Musikkapelle hatten 
unzählige ehrenamtliche Auftritte in der 
Kirche.

Erna Zimmermann
Ehrenzeichen
Dekanat: Silz  
Pfarre: Wildermieming  

Erna Zimmermann ist seit Jahrzehnten 
eine der tragenden Säulen der Pfarre Wil-
dermieming. Sie war jahrelanges Mitglied 
im PGR und auch drei Perioden  dessen 
Obfrau. Mesnern hat sie bereits von ihrem 
Vater gelernt und sie führt diese Tätigkeit 
nun schon über 20 Jahre aus. Außerdem 
leitet sie den Chor „Magnificat“ in Wilder-
mieming.

Gottfried Gutternig
Verdienstzeichen
Dekanat: Wilten-Land  
Pfarre: Vill  

Gottfried Gutternig hat durch Jahrzehnte 
mit Bläsergruppen zur festlichen Ge-
staltung der Gottesdienste und anderer 
Feierlichkeiten beigetragen. Zusätzlich 
hat er für einige Jahre auch die Pflege des 
Friedhofs übernommen und seine Frau 
Martha in ihrem pfarrlichen Engagement 
wesentlich unterstützt.

Foto: Privat

Foto: Privat Foto: Thomas Parth

Foto: Privat
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Martha Gutternig
Ehrenzeichen
Dekanat: Wilten-Land 
Pfarre: Vill

Seit Jahrzehnten ist Martha Gutternig in 
vielen Bereichen engagiert: Sie organi-
siert den Blumenschmuck für die Kirche 
(größtenteils von ihrer Familie finanziert) 
und kümmert sich um die Gestaltung von  
Gottesdiensten und Festen. Vor vielen 
Jahren hat sie den „Viller Chor“ begründet, 
der 25 Jahre aktiv war. Im sozialen Bereich 
war sie u. a. lange als Caritas-Haussamm-
lerin tätig.

GEEHRTE PERSONEN 2024  - DEKANATE WILTEN-LAND, ZAMS

Georg Juen sen.
Ehrenzeichen
Dekanat: Zams  
Pfarre: Galtür  

OSR Georg Juen sen. spielt seit 1970 
die Orgel bei fast allen Sonntags- und 
Feiertagsgottesdiensten. Weiters war er 
60 Jahre Mitglied des Kirchenchors, 25 
Jahre davon Chorleiter. Außerdem führte 
er jahrelang die Pfarrchronik. Er ist bei 
kirchlichen Anliegen immer ein treuer und 
verlässlicher Helfer und Ratgeber.

Dr. Wolfgang Rundl
Verdienstzeichen
Dekanat: Zams  
Pfarre: Schönwies  

Wolfgang Rundl gestaltet das pfarrliche 
Leben seit 16 Jahren durch seine Tätigkeit 
im PKR maßgeblich mit und nahm sich des 
Widumumbaus und der intensiven Betreu-
ung von Flüchtlingen an. Der seit 2020 be-
stellte Pfarrökonom und Altbürgermeister 
trägt mit seinem guten Auskommen in der 
Gemeinde segensreich zur Entwicklung 
der Pfarre bei.

Foto: Privat

Foto: Margit Juen

Foto: Thomas Parth

VERGELT‘S 
GOTT!
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Datenschutz: 
Wir möchten darauf hinweisen, dass im Rahmen der Verleihung der Verdienst- und 
Ehrenzeichen Fotoaufnahmen gemacht werden. Diese werden für Zwecke der Be-
richterstattung in den diözesanen Medienkanälen (Website, Social Media, eigene 
Printmedien) verwendet und im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Diözese 
Innsbruck an Drittmedien weitergeleitet. Sollten Sie dies nicht wünschen, ersuchen 
wir Sie bitte um Kontaktaufnahme mit den Verantwortlichen vor Ort oder unter 
generalvikariat@dibk.at. Die Details entnehmen Sie der Datenschutzerklärung, die 
in der Kirche aufliegt bzw. unter www.dibk.at abrufbar ist.
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